
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 63 (1937)

Heft: 23

Illustration: Herzerweiterung

Autor: Nef, Jakob

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Wie sich herausstellt, leidet der waadtländische Justizminister, Herr Staatsrat Baup,

der die Aufnahme spanischer Kinder ins Waadtland verboten hat, an ausgesprochener

Herzerweiterung.

Wunderbare
Wirkung

Ein mit Magengeschichten
Geplagter begibt sich mit einem
Leidensgefährten per Auto zu einem
Wunderdoktor nach H.

Am nächsten Morgen um 2 Uhr

BÄUMÜ-HABANA
10 STUMPEN FR.1-

^^EICHENBERGER SÖHNE - BEINWIL SEE

kommen sie endlich zu Hause wieder
an, aber ordentlich betrunken. Die
Frau des einen fragte gespannt: «Was
hät jetzt der Dokter zu Eu gseit?»

Stotternd antwortete er: «Er hät
eus de Alkohol verböte!» uck

Heimat-
Kundiges

Mein Freund Karli fährt mit einem
rassigen neuen Cabriolet an mir vorbei.

Er hält, und lädt mich mit
grossartiger Geste zum Mitfahren ein.
Einer kleinen Spritztour nicht abge¬

neigt, steige ich ein und lasse mich
dem See hinaufkutschieren. In Horgen

schwenkt Karli ab, und ich frage:
«Uf Baar?» Er hat offenbar nicht
recht zugehört, denn er antwortet:
«Nei, uf Kredit, du tumme Hagel!»

AbisZ

Den Herren GESCHÄFTSREISENDEN
empfehlen wir unser erstklassig geführtes großes

Spezialitäten - Restaurant"
Feldschlößchen-Ausschank. - Bescheidene Preise.
Garage.

Hotel Aarauerhof Aarau
Bahnhof-Nähe. Dir. E. Balmer, bish. Grand-Hotel Griesalp
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